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Das Bildungssystem bleibt ungerecht 

Mit dem Titel „Das Bildungssystem bleibt ungerecht" hat  die  NZZ  am 29.  Dezember  2018 die 
neueste Publikation  des  Schweizerischen Wissenschaftsrates vorgestellt.  Der  Wissenschaftsrat 
ist ein Beratungsgremium  des  Bundesrates und verfasst regelmässig Studien zu unterschiedli-
chen Themen  des  Bildungswesens. 

In  seiner letzten Studie zeigt sich  der Rat  besorgt, dass „trotz klarer Datenlage  die  Problematik 
der  sozialen Selektivität [...] nicht  in  angemessenem Umfang wahrgenommen wird."  Er  sieht 
darum dringenden Handlungsbedarf. „Eine Diskriminierung aufgrund  von  Herkunft, Geschlecht 
und sozialer Stellung [...] stellt einen unhaltbaren Zustand dar". Zusammenfassend stellt  der 
Wissenschaftsrat fest, dass  die  Bildungschancen  in der  Schweiz  von  leistungsfremden Krite-
rien, wie sozialer Herkunft, Migrationshintergrund und Geschlecht abhängen und  die  Chancen-
gleichheit im Sinne  von  gleichen Startchancen für alle leider damit nicht gegeben sind. Im Ge-
genteil: Fazit  des  Wissenschaftsrates ist, dass  die  aktuellen Schulstrukturen und Regelungen 
bestehende soziale Ungleichheiten reproduzieren. Dadurch werde  die  Teilnahme  am  gesell-
schaftlichen und damit auch  am  politischen Geschehen eingeschränkt und das Potential  an 
qualifizierten Arbeitskräften werde ungenügend ausgeschöpft: Mit Kostenfolge für  die  Allge-
meinheit. 
Ausgehend  von den  Erkenntnissen  des  Wissenschaftsrates erwarten wir vom Stadtrat Auskunft 
zu  den  folgenden Fragen: 

1. Wie steht  es in der  Stadt  St.  Gallen um  die  Chancengerechtigkeit für  die  Schülerinnen 
und Schüler im Sinne  von  gleichen Start- und somit auch Ausbildungschancen? Insbe-
sondere interessiert uns, inwiefern soziale Herkunft, Migrationshintergrund oder das Ge-
schlecht  die  Ausbildungskarriere  der St.  Galler Schülerinnen und Schüler beeinflussen 
(Eintritt  in die  sekundäre Ausbildungsstufe). 

2. Welche Anstrengungen wurden bisher unternommen, um  die  Chancengerechtigkeit — 
unabhängig  von  leistungsfremden Kriterien — zu verbessern? 

3. Sieht  der  Stadtrat Handlungsbedarf, um dem Ziel  der  Chancengerechtigkeit besser ent-
sprechen zu können? 



4. Besteht  die  Absicht,  die  zur Verfügung stehenden Fördermittel gezielter für  die  Verbes-
serung  der  Chancengerechtigkeit einzusetzen? Wenn „ja",  in  welcher  Art  und Weise? 

5. Wäre  es  denkbar, periodisch  die  Wirksamkeit  der  unterschiedlichsten Fördermöglichkei-
ten bei  den  Schülerinnen und Schülern — abgestützt auf deren soziale Herkunft, Migrati-
onshintergrund, aber auch deren Geschlecht — zu eruieren, damit regelmässig  die  Un-
terstützungskonzepte evaluiert und nachgebessert werden können? 
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